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O Gott, tler Du deruolr*uol- en §r:haar der NachfolEer

* des Àposte),s Petrus f)einen Diener

Papst Pius lX.
auf Ertlen cingereiht hast, Bib, dass er clort olten ihrer
triumplrirenden Gemeirschaft auf ervig einver'l,eibt'wer,le

uud so an Deinem 'Ihrone eru miichtiger l'iirbitter fiir
L)eine streitende l(irche auf Erden seiu möge. Das Litten
n,ir durch Je:urn Christum ulrseru Herrn. Arnen.
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Druck von C. van Gils, Geilenkircheh.
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Seine Hciligkeit

PapstI?itlsI)C .)
gestorbcn im Vatikan zu Bónr,

den 7. Februar 1878, Abends 5 Uhr 47 Minuten.

Pius IX., mit dem Familiennaïnen Giovanni l\frria
Graf }lastai-!'emetti, tvurtle flm 13. IIai 1792 ?Àt Sirri-
gagria, einer kleiueu Starlt dcs l(irchenstaates Am adria-
tischen }Ieere, geboru,n. Nachdem er &ll dem beriihmten
\Yallfahrtsorte Loretto durch l\faria, der er sohon als
unrniindiges Kind yon. seiner frornmen l\{utter gerveilrt
worden \v&r, Ileilung von der l'allsucht gefuudel hatto,
empfing er am 10. April. 1819 die h. Priesterrveihe.
Schon am 21. IIai 1827 ernanrrte Papst f,co XlI. den
z\\"&r noch jurg'en, aber hochbegabten, eitrigeu unrl tugend-
haften priesteriiclren Grafeu z.um [rzbisc.]rnÍ'e lon Spoleto.
I'iinf Jahre spitter, &m 17. f)ezember 1832, rvurde i\Iastai
auf dt.n bischtïflicheu Stuhl von Imola r,orsetet uud beroits
ír.m 2"i. I)ezember 1839 zum Cardiual der h. römischerr
Kirche r ,rar.rlt clie feiertiche llinf.ihrung in tlas h. CoI-
Iegitirt. l"rrrtl jetior,tr erst Anr 14. Dcrzember 1840 statt.
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